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Sitzung vom 26. Juni 2013 / Geschäft Nr.  
 
 

Bericht und Antrag 
Postulat Johanna Thomann betreffend Sicherheit für alle Fussgän-
gerInnen bei der Überquerung der Schulhausstrasse – insbesonde-
re beim Schulanfang; Erheblicherklärung 
 
1. Ausgangslage 
 
Am 24. Juni 2013 reichte Johanna Thomann folgendes Postulat ein: 
"Sicherheit für alle FussgängerInn 
en bei der Überquerung der Schulhausstrasse – insbesondere beim Schulanfang 
Seit dem 8. Juni 2013 ist das sanierte Teilstück der Schulhausstrasse für den motorisierten 
Verkehr wieder freigegeben. Die wiedererlangte freie Fahrt beflügelt viele Autofahrende, das 
sanierte Strassenstück - gleich einer langen Piste - in flottem Tempo zu  nehmen. Dass seit 
der Wiedereröffnung Tempo 30 und Rechtsvortritt besteht, kümmert die meisten nicht.  
Die Bewohner und Bewohnerinnen des Wydackerquartiers nördlich der Schulhausstrasse 
müssen diese Piste (und im Moment ist zwischen dieser Piste und Trottoir noch ein beträcht-
licher „Graben“ weil der Endbelag erst 2014 eingebaut wird) irgendwo mutig überqueren, 
wenn sie zu den Schulhäusern, dem Altersheim, der Gemeindeverwaltung, der Kirche und 
oder dem Friedhof gelangen wollen.  
Der verkehrsfreie Ökumeneweg ist die Verbindung für FussgängerInnen zu diesen wichtigen, 
südlich der Schulhausstrasse gelegenen Angeboten und Örtlichkeiten der Gemeinde. Der 
Weg  wird darum von Personen jeglichen Alters rege benützt. 
Besonders die neu eintretenden Kindergartenkinder und UnterstufenschülerInnen des Wy-
dackerquartiers sollten aufs neue Schuljahr den gefahrlosen Ökumeneweg benützen können 
um in die Kindergärten am Lindenweg oder ins Wahlacker- schulhaus zu gelangen. 
Der Gemeinderat wird darum gebeten, die folgenden Fragen zu prüfen und zu  beantworten: 
 

1. Ist die Markierung und Signalisierung des sanierten Strassenstücks der Schulhaus-
strasse abgeschlossen? Wenn nein wann wird dies sein und wie wird definitiv mar-
kiert und signalisiert? 

2. Hat der Gemeinderat die Absicht für die sichere Überquerung der Schulhausstrasse 
einen Fussgängerstreifen auftragen zu lassen dies insbesondere für  Kindergarten-
kindern und SchülerInnen, aber auch für Personen mit Rollator oder Kinderwagen? 
Wenn nein, wieso nicht? 

3. Welche Massnahmen zur sicheren Überquerung der Schulhausstrasse hat der Ge-
meinderat im Hinblick auf den Schulanfang im August 2013 und auf weiteres ge-
plant? Wenn keine Massnahmen geplant sind wieso nicht? 

4. Bei der Mündung des Ökumenewegs in die Schulhausstrasse stellt der nicht abge-
senkte Trottoirrand für alle Kinderwagen und Rollatore zur direkten Überquerung ein 
Hindernis dar. Wird der Trottoirrand noch abgesenkt? Wenn nein wieso nicht? 

 5. In welcher Form und mit welchen Mitteln wird der Einhaltung von Tempo 30 Nachach-
  tung verschafft?" 
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2. Antwort des Gemeinderates 
 
1. Ist die Markierung und Signalisierung des sanierten Strassenstücks der Schulhausstras-
se abgeschlossen? Wenn nein wann wird dies sein und wie wird definitiv markiert und signa-
lisiert? 
Die Markierung der Schulhausstrasse wird erst nach dem Einbau des Deckbelages 2014 de-
finitiv abgeschlossen sein. Die definitive Markierung und Signalisation wird von der jetzigen 
nur geringfügig abweichen. Nach einer Einführungsphase werden die gefahrenen Geschwin-
digkeiten sowie die Anzahl der Fahrzeuge erfasst. Je nach Resultat wird die optische Veren-
gung der Fahrbahn in Erwägung gezogen. 
 
2. Hat der Gemeinderat die Absicht für die sichere Überquerung der Schulhausstrasse ei-
nen Fussgängerstreifen auftragen zu lassen dies insbesondere für Kindergartenkindern und 
SchülerInnen, aber auch für Personen mit Rollator oder Kinderwagen? Wenn nein, wieso 
nicht? 
Am 21. November 2007 hat der Grosse Gemeinderat das Postulat Edi Westphale betreffend 
schülerfreundliche Schulhausstrasse (10/07) für nicht erheblich erklärt. Als Erwägung wurde 
damals aufgeführt, dass mit dem Einbezug der Schulhausstrasse in die Tempo-30-Zone der 
Sicherheit der Schüler Genüge getan und dass auf Fussgängerstreifen in Tempo-30-Zonen 
grundsätzlich zu verzichten sei. Gemäss Art. 4 Abs. 2 der Verordnung über die Tempo-30-
Zonen und die Begegnungszonen dürfen in Tempo-30-Zonen Fussgängerstreifen ange-
bracht werden, wenn besondere Vortrittsbedürfnisse für Fussgänger dies erfordern, nament-
lich bei Schulen und Heimen. Aus diesem Grund wird das Anbringen von Fussgängerstreifen 
geprüft. 
 
3. Welche Massnahmen zur sicheren Überquerung der Schulhausstrasse hat der Gemein-
derat im Hinblick auf den Schulanfang im August 2013 und auf weiteres geplant? Wenn kei-
ne Massnahmen geplant sind wieso nicht? 
Die Schulhausstrasse wird zu Beginn des neuen Schuljahres mit den bfu-Plakaten "Schulbe-
ginn" bestückt. 
 
4. Bei der Mündung des Ökumenewegs in die Schulhausstrasse stellt der nicht abgesenkte 
Trottoirrand für alle Kinderwagen und Rollatore zur direkten Überquerung ein Hindernis dar. 
Wird der Trottoirrand noch abgesenkt? Wenn nein wieso nicht? 
Es ist nicht vorgesehen, den Trottoirrand abzusenken. Die Ränder werden nur bei offiziellen 
Strassenübergangen oder Trottoiranfang und –ende abgesenkt. Das Realisieren eines ab-
gesenkten Trottoirrandes wäre jedoch möglich.  
 
5. In welcher Form und mit welchen Mitteln wird der Einhaltung von Tempo 30 Nachach-
tung verschafft? 
Mit der Erfassung der gefahrenen Tempi und der Anzahl Fahrzeuge. Je nach Resultat wird 
die optische Verengung der Fahrbahn in Erwägung gezogen.  
 
 
3. Antrag 
 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, zu 
 
beschliessen: 
 
Das Postulat ist erheblich zu erklären und gleichzeitig als erledigt abzuschreiben. 
 
 
Zollikofen, 24. Juni 2013 
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GEMEINDERAT ZOLLIKOFEN 
 
 
 
Daniel Bichsel Roland Gatschet 
Präsident Sekretär 

 
 
 


